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peine. Vier weitere Grund-
schulen planen eine Umstel-
lung auf Ganztagsbetrieb mit
Mittagessen, Hausaufgaben-
betreuung und Freizeitange-
bot. Es sind: die Grundschule
in der Südstadt, die Hainwald-
schule (Vöhrum), die Grund-
schule Stederdorf und die
Grundschule Rosenthal/
Schwicheldt. Über den An-
trag, den die Schulen an die
Stadt Peine gestellt haben,
wird am 15. Februar, in der
Sitzung des Stadt-Schulaus-
schusses beraten. Die Sitzung

im großen Besprechungsraum
des Rathauses ist öffentlich.
Schulelternräte und Kollegien
befürworten die Anträge.

Um pünktlich zum Schul-
jahresbeginn 2017/18 den
Ganztagsbetrieb aufnehmen
zu können, hat die Stadt kräf-

tig investiert und die Grund-
schule in Stederdorf neu ge-
baut sowie die Hainwaldschu-
le in Vöhrum grundlegend sa-
niert. An der Grundschule in
der Südstadt erfolgte eine Sa-
nierung der Fassade sowie
eine energetische Moderni-
sierung der Sporthalle. Die
Kosten belaufen sich insge-
samt auf 17,6Millionen Euro,
von denen die Stadt 15,6 Mil-
lionen Euro trägt. Die Grund-
schule Rosenthal/Schwicheldt
plant ebenfalls, den Ganz-
tagsbetrieb aufzunehmen.

Um den Ganztagsbetrieb
gewährleisten zu können,
werden auf die Stadt darüber
hinaus jährlich weitere Auf-
wendungen in Höhe von etwa
223000 Euro zukommen. Die-
se beinhalten die Bereitstel-
lung von Haushaltsgeld für
die Finanzierung der Angebo-
te im Rahmen der Nachmit-
tagsbetreuung. Der Beschluss
hierfür steht allerdings noch
aus.
Ebenso soll an den Schulen

(Ausnahme: Grundschule in
der Südstadt) eine Stelle für

Sozialarbeit ausgeschrieben
werden, die Finanzierung die-
ser könnte mit je 54 000 Euro
je Schule zu Buche schlagen.
Um die Kosten so gering wie
möglich zu halten, wurde ein
Antrag gestellt, dass diese
Schulsozialarbeiter beim Land
Niedersachsen angestellt wer-
den. Eine Bewilligung liegt
noch nicht vor.
Den dritten Kostenpunkt

macht die Bezuschussung des
Mittagessens aus, hierfür wer-
den jährlich 13 500 Euro ver-
anschlagt. ane

Vier weitere Grundschulen nehmen
im Sommer Ganztagsbetrieb auf

Stadt Peine veranschlagt 223000 euro zur Deckung der jährlichen Kosten – beratung im Schulausschuss

Neubau und Sanierung
der Schulen kostete insgesamt
17,6 Millionen Euro, die Stadt
zahlt davon 15,6 Millionen.

Peiner Politiker sahen sich 2016 die Sanierung der Grundschule in der Südstadt (rechts) und den Neubau in Stederdorf an. Fotos: Archiv

peine. Einen großen Fahn-
dungserfolg konnte am Mon-
tag die Peiner Polizei ver-
zeichnen. Nach intensiver Er-
mittlungsarbeit wurde ein
68-Jähriger aus Lehrte ermit-
telt, der sowohl am 7. Dezem-
ber 2016 als auch am 2. Janu-
ar zwei Bombendrohungen
gegen die Filiale der Com-
merzbank in der Peiner In-
nenstadt ausgesprochen ha-
ben soll. Bislang geht die Poli-
zei davon aus, dass der Be-
schuldigte die Drohungen
ausgesprochen hat in der
Hoffnung, um die Beglei-
chung seiner Schulden herum
kommen zu können. Da der
Tatverdächtige jedoch weiter

zu den Vorwürfen schweigt,
kann die Polizei laut Sprecher
Peter Rathai noch keine nähe-
ren Angaben machen. „Wir

ermitteln derzeit intensiv im
Umfeld des Täters, aus diesen
Gründen möchte ich auf nä-
here Einzelheiten zum derzei-
tigen Ermittlungsstand keine
Aussage machen“, gibt sich

Rathai bedeckt. „Allerdings
haben die Beamten hervorra-
gende Arbeit geleistet“, lobt
er seine Kollegen.
Zum aktuellen Zeitpunkt

kann dem 68-Jährigen, der
laut Staatsanwaltschaft aus
dem Stadtgebiet Lehrte
stammt, nur die Störung des
öffentlichen Friedens vorge-
worfen werden. Welche Strafe
ihm in einem Verfahren dro-
he, darüber könne noch keine
Aussage getroffen werden.
Aktuell prüft die Polizei, ob

auf den Festgenommenen
auch die hohen Kosten für den
Polizeieinsatz zukommen – so
würden sich seine Schulden
wohl noch erhöhen. ane

Bombendrohungen: Mutmaßlicher Täter schweigt
Nach Festnahme laufen die ermittlungen der Polizei gegen einen 68-jährigen Lehrter auf hochtouren

Bei den Ermittlungen,
die zur Festnahme führten,
haben die Beamten sehr gute
Arbeit geleistet.“
Peter Rathai,
Polizeisprecher

Ein 68-jähriger Lehrter soll für die Bombendrohungen gegen die
Peiner Commerzbank verantwortlich sein. Foto: Archiv

peine. Gemeinsam mit dem
Peiner bundestagsabgeord-
neten hubertus heil und dem
Landtagsabgeordneten Mat-
thias Möhle lädt der arbeits-
kreis wirtschaft der SPD zu
einer öffentlichen Veranstal-
tung mit dem europaabge-
ordneten bernd Lange (alle
SPD) ein. Sie beginnt diesen
Freitag um 16.30 uhr ins
egon-bahr-haus. „wir freuen
uns, dass bernd Lange uns
die arbeit und das wirken
des europaparlaments näher-
bringen will. Die Zukunft der
europäischen union ist gera-
de mehr als ungewiss“, sagt
Jörg Zimmermann, Vorsit-
zender des arbeitskreises
wirtschaft. interessierte kön-
nen sich per Mail an peine.br-
ub@spd.de oder telefonisch
unter 05171/5068310 anmel-
den. ale

Europa-Politiker
kommt nach Peine

Kreis peine. Der Schulel-
ternrat der iGS Lengede und
der Kreiselternrat bieten
Schulungen zum thema „Fit
für die elternarbeit in der
Klasse und allen anderen
schulischen Gremien“ an. bei-
de Veranstaltungen finden in
der Mensa der iGS Lengede
statt. unterschiedlich jedoch
ist die angesprochene Ziel-
gruppe. bei der Schulung am
Dienstag, 28. Februar, sind
alle Grund- und weiterführen-
den Schulen aus dem ein-
zugsbezirk der iGS Lengede
sowie die iGS Peine und iGS
edemissen eingeladen. be-
reits diesen Samstag, 11. Feb-
ruar, findet eine Veranstal-
tung für Schulen des Kreis-
und Stadtgebietes statt. Die
teilnahme ist für die eltern
kostenlos. infos und anmel-
dungen: kreiselternrat@
landkreis-peine.de oder
schulelternrat@igs-lengede.
de. Da die Plätze für die
Schulungen begrenzt sind,
wird um eine anmeldung ge-
beten. ale

Elternräte bieten
Schulungen an

peine. Zurück in die legen-
dären Zeiten der „hagen-
schänke“ geht es diesen
Samstag im Peiner „owl
town Pub“. ab 19.30 uhr le-
gen dort die ehemaligen „ha-
genschänken“-DJs hans-
Günther „Locke“ brennecke
und Lutz „Smily“ Lächelt auf.
Der eintritt an der abendkas-
se beträgt fünf euro, im Vor-
verkauf vier euro. ale

Samstag: Revival
der „Hagenschänke“
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Gesamtsystemleistung 164 kW (223 PS). Kraftstoffverbrauch innerorts/außerorts/kombiniert 4,7–4,3/4,8–4,4/4,6–4,2 l/100 km, CO2-Emissionen kombiniert 107–97 g/km. CO2-Effizienzklasse A+. Abb. zeigt Sonderausstattung.
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